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Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur 
z.Hd. Herrn Oberrat 
Mag. Friedrich F A U l H A M M E R 
Abt I/B/S/A 
Minoritenplatz 5 
A-1014 Wie n 

Vorsitzender des 
Fakultätskollegiums der 
Naturwissenschaftlichen Fakultät 

28. März 2001 
Zl: ad 499/2001 

Betrifft: Entwurf einer Novelle des Bundesgesetzes über die Studien an den Universitäten (Uni­
versitäts-Studiengesetz- UniStG). 

Bezug: BMWV GZ 52.300/63-VIIjD/2/2000 vom 02.02.2001 

Übermittlung einer Stellungnahme 

zu 22. § 59. (1): 

Das Fakultätskollegium der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Salzburg hat in seiner 

Sitzung am 09. März 2001 die beabsichtigte Fristsetzung für die bescheidmäßige Anerkennung von 

positiv beurteilten Prüfungen ;,Spätestens ein Monat" nach Einlangen des Antrags bescheidmäBig 

anzuerkennen ausreichend diskutiert und erachtet ein Monat für eindeutig zu kurz. 

Das Fakultätskollegium schlägt eine Frist von längstens 3 Monaten vor. 

Univ.-Prof.Dr. Alois LAMETSCHWANDTNER 
Vorsitzender des Fakultätskollegiums 
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